
Ä3 zu IA5: Europa im Visier hybrider Kriegsführung

Antragsteller*innen Tobias Schrimpf (JEF Baden-Württemberg)

Antragstext

Von Zeile 19 bis 24:

Der entscheidende Unterschied ist jedoch, dass sich aufgrund der Globalisierung und

Digitalisierung, seit der Jahrtausendwende, eine Vielzahl neuer Möglichkeiten eröffnet

haben, um Staaten und Gesellschaften von außen zu beeinflussen. Sowohl staatliche als

auch nichtstaatliche Akteure können sich aufgrund gesunkener Kosten und steigender

Reichweite, weit über die eigenen Herrschaftsgebiete hinaus, unkompliziert Einfluss

verschaffen.Entscheidend ist, dass sich aufgrund der Globalisierung die Interdependenzen

und Anfälligkeiten von Gesellschaften erhöht haben. Sowohl staatliche als auch

nichtstaatliche Akteure können sich aufgrund gesunkener Transaktionskosten weit über

den eigenen Herrschaftsbereich hinaus Einfluss verschaffen.



Ä4 zu IA5: Europa im Visier hybrider Kriegsführung

Antragsteller*innen Tobias Schrimpf (JEF Baden-Württemberg)

Antragstext

Von Zeile 27 bis 30 löschen:

und sich im zeitlichen Verlauf anpassen können. Meist handelt es sich nicht um deutlich

erkennbare Angriffe, die man genau zurückverfolgen kann. Vielmehr soll eine

Undurchsichtigkeit entstehen, wie bei einem Schneesturm. So können Staaten und

Gesellschaften in einen dauerhaften Konflikt- oder Krisenzustand versetzt 



Ä5 zu IA5: Europa im Visier hybrider Kriegsführung

Antragsteller*innen Tobias Schrimpf (JEF Baden-Württemberg)

Antragstext

Von Zeile 33 bis 36:

Dass viele Akteure die Spaltung Europas und ein Ende des europäischen

Integrationsprozesses herbeisehnen, ist kein Geheimnis. Und tatsächlich ist in Europa In

Europa ist seit Jahren eine verstärkte Polarisierung zu beobachten. Der Brexit, die

Konflikte um Migration und Rechtsstaatlichkeit und der Aufstieg rechtsextremer 



Ä7 zu IA5: Europa im Visier hybrider Kriegsführung

Antragsteller*innen Tobias Schrimpf (JEF Baden-Württemberg)

Antragstext

Von Zeile 47 bis 55:

In der globalisierten Welt gehört der diplomatische, humanitäre, ökonomische und

technologische Austausch auf internationaler Ebene eher zur Regel als zur Ausnahme.

Es sind Mittel, die nach zwei Weltkriegen und dem darauffolgenden Kalten Krieg zum

Zweck des Friedens dienen sollten. Die neuen Gegebenheiten ermöglichen jedoch den

Einsatz der genannten Mittel auch zum Zweck der militärischen Strategieführung. Hybride

Kriegsführung schafft es dabei zusätzlich, die vermeintlich Hybride Kriegsführung schafft

es, die größte Stärke liberaler Demokratien, die öffentliche Debatte, in eine Schwäche zu

verwandeln. Wenn ein außenstehender Angreifer es schafft, eine 



Ä8 zu IA5: Europa im Visier hybrider Kriegsführung

Antragsteller*innen Tobias Schrimpf (JEF Baden-Württemberg)

Antragstext

Von Zeile 54 bis 61 löschen:

vermeintlich größte Stärke liberaler Demokratien, die öffentliche Debatte, in eine

Schwäche zu verwandeln. Wenn ein außenstehender Angreifer es schafft, eine

demokratische Gesellschaft insoweit zu spalten, als dass die Regierung handlungsunfähig

oder dazu genötigt wird, Entscheidungen im Sinne des Angreifers zu treffen, erübrigt sich

womöglich eine militärische Offensive. Denn eine solche würde sehr hohe Kosten und das

Risiko einer potentiellen nuklearen Eskalation mit sich bringen. Die EU muss sehr akut

darauf aufpassen, dass außenstehende Akteure es nicht schaffen, den demokratischen

Diskurs innerhalb 



Ä9 zu IA5: Europa im Visier hybrider Kriegsführung

Antragsteller*innen Tobias Schrimpf (JEF Baden-Württemberg)

Antragstext

Von Zeile 64 bis 67:

Trotz aller berechtigten Kritik ist die EU jedoch die essentielle Institution, wenn es um den

Einsatz für Frieden, Demokratie, Menschenrechte und Rechtsstaatlichkeit weltweit

geht.das wirkungsvollste Mittel, um Frieden, Demokratie, Menschenrechte und

Rechtsstaatlichkeit in Europa zu sichern. Daher muss die EU dringend stärkere

Maßnahmen ergreifen, um sich nachhaltig gegen hybride Formen der Kriegsführung

verteidigen 



Ä11 zu IA5: Europa im Visier hybrider Kriegsführung

Antragsteller*innen Tobias Schrimpf (JEF Baden-Württemberg)

Antragstext

Von Zeile 139 bis 141:

damit verbundene Wahlkampf werden. Um eine Einflussnahme auf den wichtigsten

demokratischen Entscheidungsprozess von außen zu verhindern, solltenfordern wir, dass

Wahlen als kritische Infrastruktur ausgewiesen werden.



Ä12 zu IA5: Europa im Visier hybrider Kriegsführung

Antragsteller*innen Thomas Schumacher (JEF Baden-

Württemberg)

Begründung
Wegen zwei Punkten lehnen wir die Forderung "vier" ab:

1. Das ist eine zutiefst deutsche Forderung und reflektiert nicht die unterschiedlichen

Verfassungs- und Militärtraditionen Europas wider. Bei den europäischen Ländern

gibt es unterschiedliche Verfassungstraditionen. Während z.B. in Deutschland eine

Parlamentsarmee (Bundestagsmandat ist notwendig) existiert, gibt es in Frankreich

die Möglichkeit, dass der/die Präsident: in, sofern die Person nicht den Kriegszustand

ausrufen möchte, ohne Einbeziehung des Parlaments einen Militäreinsatz

entscheiden kann. In weiteren EU-Ländern ist das ähnlich geregelt, daher würde eine

stärkere Rolle des europäischen Parlaments vielen europäischen Ländern missfallen.

Eine europäische Armee würde somit für viele EU-Länder unattraktiver werden und

damit insgesamt unwahrscheinlicher. Fakt ist, dass schon jetzt versucht wird, bei

gemeinsamen europäischen Rüstungsprojekten Deutschland rauszuhalten, weil die

europäischen Partner genervt sind, wenn wegen einzelnen deutschen Bestandteilen

(z.B. spezielle Schrauben) Rüstungsexporte nicht ermöglicht werden.

2. Eine stärkere Einbindung des EU-Parlaments würde eine schnelle

Entscheidungsfindung bei Konfliktsituationen erschweren, gerade in einem Bereich

auf dem es auf Schnelligkeit ankommt. In Anbetracht dessen, dass EU-Länder wie

z.B. Polen jetzt schon nicht auf die europäischen Fähigkeiten vertrauen und

stattdessen lieber komplett auf die NATO setzen, wird diese Forderung nur dazu

führen, dass eine potenzielle europäische Armee wieder unattraktiver wird.



Ä4 zu IA7: Für Menschenrechte und Sicherheit an Europas Außengrenzen

Antragsteller*innen Emma Grabow (JEF Baden-Württemberg)

Begründung
erfolgt mündlich



Ä7 zu IA7: Für Menschenrechte und Sicherheit an Europas Außengrenzen

Antragsteller*innen Markus Tichy (LV NRW)



Ä2 zu IA10: Hamas-Terror verurteilen – Jüdisches Leben schützen in Israel,

Deutschland und ganz Europa!

Antragsteller*innen Fabian Elbs

Antragstext

Von Zeile 53 bis 55:

Als junge pro-europäische Demokrat:innen setzen wir uns für eine Gesellschaft ein, die

von Offenheit und Toleranz geprägt ist, und die die Werte der Menschenrechte,

Demokratie und Rechtsstaatlichkeit hochhält. Unser Engagement 

Begründung
erfolgt mündlich



Ä3 zu IA10: Hamas-Terror verurteilen – Jüdisches Leben schützen in Israel,

Deutschland und ganz Europa!

Antragsteller*innen JEF NRW (dort beschlossen am:

21.10.2023)

Titel

Ändern in:

Hamas-Terror verurteilen – Jüdisches Leben schützen in Israel,

Deutschland und ganz Europa! - Uneingeschränkte Solidarität mit allen

zivilen Opfern



Ä4 zu IA10: Hamas-Terror verurteilen – Jüdisches Leben schützen in Israel,

Deutschland und ganz Europa!

Antragsteller*innen JEF NRW (dort beschlossen am:

21.10.2023)

Antragstext

Von Zeile 20 bis 22 löschen:

nicht weniger als die Vernichtung des Staates Israel sowie aller Jüdinnen und Juden auf

der Welt an - und werden darin durch weitere antizionistische und antisemitische Akteure

unterstützt.



Ä5 zu IA10: Hamas-Terror verurteilen – Jüdisches Leben schützen in Israel,

Deutschland und ganz Europa!

Antragsteller*innen JEF NRW (dort beschlossen am:

21.10.2023)

Antragstext

Von Zeile 26 bis 28:

terroristischen Anschläge der Hamas verteidigen zu können. Ebenso muss sich auch

Israel an die Regeln des Völkerrechts halten. Das humanitäre Völkerrecht setzt die

Verhältnismäßigkeit der Handlungen voraus. Es lässt insbesondere

Kollektivbestrafungen der Zivilbevölkerung und darfdie umfassende Abriegelung

des Gazastreifens nicht außerhalb dieses Rahmens Kriegsführung betreibenzu.



Ä6 zu IA10: Hamas-Terror verurteilen – Jüdisches Leben schützen in Israel,

Deutschland und ganz Europa!

Antragsteller*innen JEF NRW (dort beschlossen am:

21.10.2023)

Antragstext

Von Zeile 33 bis 35 einfügen:

Fluchtkorridore eingerichtet und gezielte humanitäre Unterstützung für die Opfer geleistet

wird, sodass diese auch bei der palästinensischen Zivilbevölkerung ankommt, ermöglicht

werden kann. Die Lage im Gazastreifen ist äußerst prekär und es 



Ä7 zu IA10: Hamas-Terror verurteilen – Jüdisches Leben schützen in Israel,

Deutschland und ganz Europa!

Antragsteller*innen JEF NRW (dort beschlossen am:

21.10.2023)

Antragstext

Von Zeile 34 bis 36:

Opfer, sodass diese auch bei der palästinensischen Zivilbevölkerung ankommt, ermöglicht

werden kann. Die Lage im Gazastreifen ist äußerst prekärsteuert auf eine humanitäre

Katastrophe zu und es besteht die Gefahr einer zunehmenden Eskalation des Konflikts

durch die 



Ä8 zu IA10: Hamas-Terror verurteilen – Jüdisches Leben schützen in Israel,

Deutschland und ganz Europa!

Antragsteller*innen JEF NRW (dort beschlossen am:

21.10.2023)

Antragstext

Von Zeile 40 bis 42:

Personen, die die Taten der Hamas relativieren, den Terrorismus durch derartige Parolen

unterstützen, oder sogar finanzieren, solltenmüssen strafrechtlich verfolgt werden.

Antisemitisches Gedankengut verbreitet sich immer weiter und wird 



Ä9 zu IA10: Hamas-Terror verurteilen – Jüdisches Leben schützen in Israel,

Deutschland und ganz Europa!

Antragsteller*innen JEF NRW (dort beschlossen am:

21.10.2023)

Antragstext

Von Zeile 65 bis 67 einfügen:

Schuldverantwortung nicht zuletzt auch Teil deutscher Staatsräson. Wir unterstützen die

Schaffung einer gemeinsamen Grundlage für ein friedliches und

gleichberechtigtes Zusammenleben in der Region, die im Einvernehmen zwischen Israel

und den 



Ä10 zu IA10: Hamas-Terror verurteilen – Jüdisches Leben schützen in Israel,

Deutschland und ganz Europa!

Antragsteller*innen JEF NRW (dort beschlossen am:

21.10.2023)

Antragstext

In Zeile 70 einfügen:

1. Dass Israels Recht zur Selbstverteidigung unter Berücksichtigung internationalen

Rechts und humanitärer Hilfsleistungen nicht infrage gestellt wird.



Ä11 zu IA10: Hamas-Terror verurteilen – Jüdisches Leben schützen in Israel,

Deutschland und ganz Europa!

Antragsteller*innen JEF NRW (dort beschlossen am:

21.10.2023)

Antragstext

Nach Zeile 109 einfügen:

Der Bundesverband und seine Landesverbände setzen sich auf die Agenda, sich

verbandsintern tiefer mit den komplexen Dynamiken des Nahostkonflikts und der

Verantwortung von Europa auseinanderzusetzen.



Ä12 zu IA10: Hamas-Terror verurteilen – Jüdisches Leben schützen in Israel,

Deutschland und ganz Europa!

Antragsteller*innen JEF Berlin Brandenburg

Titel

Ändern in:

Hamas-Terror verurteilen, Eskalation verhindern, Antisemitismus

entgegentreten

Antragstext

Der terroristische Angriff der Hamas auf Israel ist eine Zäsur. Eine

Terrororganisation, die Zivilist:innen ermordet, entführt und vergewaltigt, ist

niemals im Recht. Die nun entfachte Gewaltspirale im Nahen Osten hat allein die

Hamas zu verantworten. 

Wir, als Junge Europäische Föderalist:innen, stehen solidarisch an der Seite Israels.

Den Menschen dort gilt unser Mitgefühl und wir verurteilen diesen Akt des Terrors

aufs Schärfste. Das Bekenntnis zur Existenz Israels gilt uneingeschränkt.

Deutschland trägt hier eine besondere historische Verantwortung gegenüber allen

Jüdinnen und Juden.

Der Angriff der Hamas gibt Israel das Recht, die eigenen Bürger:innen und das

eigene Territorium – auch militärisch – zu verteidigen. Das humanitäre Völkerrecht

bildet dabei den Rahmen zum Schutz unschuldiger Zivilist:innen in Israel und im

Gazastreifen. Die umfassende Blockade des Gazastreifens und eine kollektive

Bestrafung palästinensischer Zivilist:innen überschreitet diesen Rahmen. 

Vor dem Hintergrund einer sich abzeichnenden humanitären Katastrophe im

Gazastreifen steht die Europäische Union in der Verantwortung in enger

Abstimmung mit ihren Partnern auf die Einrichtung sicherer Fluchtkorridore und

gezielter humanitärer Unterstützung zu dringen. Ziel der diplomatischen

Bemühungen muss es sein, durch einen Dialog mit den Kriegsparteien eine weitere

Eskalation der Kriegshandlungen zu verhindern.

Wir verurteilen die neue Dimension antisemitischer Übergriffe in Deutschland. Es

darf uns nicht kaltlassen, wenn Jüdinnen und Juden wieder Angst haben, in
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Ä12

Deutschland auf die Straße zu gehen und ihren Glauben in Freiheit zu leben. Wir

sehen, wie radikale Gruppen den Terror der Hamas öffentlich verherrlichen, die

Ermordung unschuldiger Zivilist:innen feiern und den Staat Israel in seiner Existenz

in Frage stellen. Es braucht das entschiedene Handeln des Rechtsstaats, genauso

wie eine Zivilgesellschaft, die allen Formen von Antisemitismus entschieden

entgegentritt. 

Jetzt gilt es, zusammenzuhalten – über alle Religionsgemeinschaften hinweg. Für

ein friedliches Miteinander, auf der Grundlage unserer gemeinsamen europäischen

Werte.

***

Ergänzend fordert der Bundeskongress den Bundesvorstand und alle

Landesverbände auf, sich verbandsintern vertieft mit den komplexen Dynamiken

des Nahostkonflikts und der Verantwortung von Europa auseinanderzusetzen.

Begründung
erfolgt mündlich
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